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Reformbewegung honoriert Mut von früherem Generalvikar
Für den früheren Generalvikar des katholischen Bistums Speyer, Andreas Sturm, waren die
Missbrauchsfälle ausschlaggebend für seinen Rücktritt. Er habe zudem den Zölibat verletzt, gibt er
zu. "Wir sind Kirche" lobt seinen Mut.

Die Reformbewegung "Wir sind Kirche" hält die Ehrlichkeit und den Mut des zurückgetretenen Generalvikars
des katholischen Bistums Speyer, Andreas Sturm, für höchst anerkennenswert. "Es ist sehr gut, dass er nicht
wie viele andere ein Doppelleben führt", teilte "Wir sind Kirche"-Sprecher Christian Weisner am Dienstag mit.
Gut sei auch, dass er "aber auch nicht in aller Stille und Heimlichkeit die römisch-katholische Kirche verlässt,
wie das viel zu lange üblich war".

...

Es trage zur Unglaubwürdigkeit der römisch-katholischen Kirche bei, wie sehr die kirchenrechtlichen
Bestimmungen und die realen Lebensverhältnisse auseinanderklafften, sagte Weisner. Die
Zölibatsverpflichtung widerspreche biblischen und theologischen Erkenntnissen. Sie könne nicht auf die
Worte Jesu zurückgeführt werden. Gleiches gelte auch für das jetzige priesterliche Weiheverständnis der
römisch-katholischen Kirche. "Die Zölibatsverpflichtung verletzt die Menschenrechte", erklärte Weisner. Der
Zölibat sei eher einer Disziplinierungsmaßnahme, als dass er der Glaubwürdigkeit der christlichen Botschaft
diene.

...

https://www.augsburger-allgemeine.de/baden-wuerttemberg/kirche-zurueckgetretener-generalvikar-habe-mei
n-zoelibat-verletzt-id62708306.html
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